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Kooperative Ganztagsbildung an der Grundschule an der Passauerstr. 
 

Antrag:  

 
Die geplante Grundschule an der Passauerstraße soll mit ihrer Neueröffnung die kooperative 

Ganztagsbildung einführen. Um das zu unterstützen, soll der Neubau als Bildungscampus errichtet 

werden, den Grundschule und Ganztagskooperationspartner (GK) gemeinsam nutzen. Das 

Schulgebäude soll nach dem Lernhauskonzept errichtet werden. 

 

Begründung 

Das vom Stadtrat beschlossene Versorgungsziel von 80 Prozent im Grundschulbereich wurde 

zwar im städtischen Durchschnitt bereits erreicht, im 7. Stadtbezirk Sendling-Westpark liegt der 

Versorgungsgrad der Nachmittagsbetreuung der Grundschulkinder allerdings weit darunter, z.B. an 

der Grundschule an der Fernpaßstr. sogar bei unter 70 Prozent. Zudem wünschen sich 87% der 

Münchener Eltern Ganztagsangebote. 

Sendling-Westpark bedarf also dringend einer Verbesserung der nachmittäglichen Bildung und 

Betreuung aller Schülerinnen und Schüler an den Grundschulen. 

Insbesondere mit Blick auf das Jahr 2025, ab dem es voraussichtlich einen bundesweiten 

Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter geben soll, müssen nun so 

schnell wie möglich die notwendigen Maßnahmen ergriffen werden, um die Ganztagsversorgung 

für Grundschulkinder weiter bedarfsgerecht auszubauen. 

Mit der Einführung der Kooperativen Ganztagsbildung, wie sie bereits an zehn Münchner 

Grundschulen praktiziert wird, besteht ein Bildungs- und Betreuungsangebot, das den 

unterschiedlichen Bedarfen gerecht wird. Für die Landeshauptstadt München ist die Kooperative 

Ganztagsbildung die zentrale Strategie, die Ganztagsversorgung von Kindern im Grundschulalter 

in staatlich-kommunaler Verantwortungsgemeinschaft sicherzustellen und weiter auszubauen. 

Zu begrüßen ist, dass im Stadtbezirk 7 die Grundschule an der Konrad-Celtis-Str. ab dem 

Schuljahr 2020/21 die Kooperative Ganztagsbildung – mit den Erstklasskindern startend – 

einführen wird, womit diesen ein Bildungs- und Betreuungsplatz garantiert ist. 

Um die Ganztagsbetreuung der Schülerinnen und Schüler an der Grundschule an der Passauerstr. 

schon von Beginn an sicherzustellen, ist auch hier die Einführung der Kooperativen 

Ganztagsbildung bereits mit Neueröffnung der Grundschule sinnvoll und nötig. 

 

In seinem Konzept "Die Kooperative Ganztagsbildung - Das neue Ganztagsmodell für 

Grundschulkinder" führt das Referat für Bildung und Sport aus, dass ein Bildungscampus mit 



einem Schulgebäude nach dem Lernhauskonzept den idealen Rahmen für das 

Ganztagsbildungsmodell darstellt und es geplant ist, dass Schulneubauten in München nach 

diesem Modell errichtet werden. 

Damit die Angebote der Kooperativen Ganztagsbildung an der Grundschule an der 

Passauerstraße den Kindern in vollem Umfang zugutekommen und somit die Vorteile dieses 

Bildungsmodell erreicht werden, soll die Grundschule an der Passauerstraße nach diesem 

Konzept errichtet werden.  

Dabei sollen Verbesserungsvorschläge aus Einrichtungen, die mit diesem Konzept schon 

Erfahrungen gesammelt haben, berücksichtigt werden. 
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